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Bonn, den 11. Januar 1971 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Hilfsaktion Vietnam 

Bezug: Kleine Anfrage der Abgeordneten Strauß, Weigl 
und Genossen 
— Drucksache VI/1607 — 


Die Kleine Anfrage beantworte ich im Einvernehmen mit dem 
Auswärtigen Amt und dem Herrn Bundesminister der Finanzen 
wie folgt: 


1, Wird die „Initiative Internationale Vietnam-Solidarität" von 
der Bundesregierung oder ihren Organen unterstützt? 


Die „Initiative Internationale Vietnam-Solidarität" wird weder 
von der Bundesregierung noch von ihren Organen unterstützt. 


2. Sind Anhaltspunkte gegeben, die darauf schließen lassen, wie 
derartige Vietnam-Initiativen die Beziehungen zwischen der 
Bundesrepublik Deutschland und den USA beeinflussen? 

Es liegen bisher keine Anzeichen vor, daß in der Bundesrepu- 
blik Deutschland durchgeführte private Spendenaktionen für 
humanitäre Zwecke zugunsten der nordvietnamesischen Re- 
gierung bzw. der „Provisorischen Revolutionsregierung Süd- 
vietnams" die Beziehungen zwischen der Bundesrepublik 
Deutschland und den USA negativ beeinflussen. 


3. Ist der Bundesregierung bekannt, welche Vertreter der deut- 
schen Öffentlichkeit und welche Organisationen diese Vietnam- 
Initiative unterstützen, und ist sie bereit, sämtlidie Namen zu 
nennen? 


Das Flugblatt vom 8. November 1970, auf das die Kleine An- 
frage Bezug nimmt, enthält eine Liste von Organisationen, 
Redaktionen von Publikationsorganen und Einzelpersonen, die 
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nach Angaben der „Initiative Internationale Vietnam-Solidari- 
tät" in dieser Organisation mitarbeiten. Die Bundesregierung 
verweist auf diese Aufzählung. Die Bundesregierung hat keinen 
Anhaltspunkt dafür, daß diese Liste unvollständig ist. 

4. Sind die Spenden für diese Aktion steuerlich abzugsfähig? 

Die „Initiative Internationale Vietnam-Solidarität" bittet in 
ihren Aufrufen um Spenden auf die Konten der „Hilfsaktion 
Vietnam e. V." Diese Organisation ist nach Auskunft des 
Finanzministeriums des Landes Nordrhein-Westfalen als ge- 
meinnützige Körperschaft anerkannt, die steuerlich abzugsfähi- 
gen Spenden nach § 10 b des Einkommensteuergesetzes empfan- 
gen kann. Die Organisation muß für die steuerliche Abzugs- 
fähigkeit bestätigen, daß die zugewendeten Beträge nur für 
satzungsmäßige Zwecke verwendet werden. 


5. Ist — und gegebenenfalls wie — gewährleistet, daß die Spen- 
dengelder tatsächlich für humanitäre und nicht für kriegerische 
Zwecke verwendet werden? 

Die tatsächliche Verwendung der Spendenbeträge kann von 
den zuständigen Finanzverwaltungsbehörden überprüft wer- 
den. 

Nach Angaben der „Hilfsaktion Vietnam e. V." wurden bisher 
von den Geldspenden Krankenhausabteilungen und medizini- 
sche Ausrüstungen gekauft und diese als Sachspenden dem 
Roten Kreuz Nord-Vietnams zugeleitet. Das Rote Kreuz der 
„Befreiungsfront Süd-Vietnams" erhielt nach diesen Angaben 
chirurgische Instrumente, Medikamente und einen Lastkraft- 
wagen. Buddhisten in Süd-Vietnam erhielten 80 000 DM für 
ihre Sozialarbeit. 

Der Bundesregierung liegen keine Anhaltspunkte dafür vor, 
daß die Spenden für kriegerische Zwecke verwendet werden. 


Genscher 
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